
Unterschiedliche Disziplinen haben Zugang zum Feld der Medienpädagogik, von der Pädagogik,
der Medienwissenschaft, der Publizistik- und Kommunikationswissenschaft über die Psychologie bis
hin zur Soziologie – all diese Disziplinen setzen sich mit Fragestellungen auseinander, die auch
zentral für die Medienpädagogik sind. So verwundert es nicht, dass es innerhalb der
medienpädagogischen Diskussion unterschiedliche und fachspezifische Traditionen und
Fragestellungen gibt. Von daher wird im Folgenden das Feld der Medienpädagogik aus einer
historischen Entwicklung heraus dargestellt, um damit die verschiedenen Diskussionen besser
einordbar zu machen.

Medienpädagogik ist eng mit Erziehungsprozessen verknüpft. Diese sind unter gesellschaftlichen
Herausforderungen wie beispielsweise der Mediatisierung (Krotz, 2001) kaum mehr von Medien zu
trennen, denn Medien sind „Teile sozialer Wirklichkeit, die nicht nur den Informations- und
Wissenserwerb beeinflussen, sondern auch den Prozess der sozialen Wirklichkeitskonstruktion mit
tragen“ (Barsch & Erlinger, 2002, 12). Medienpädagogik fragt daher unter anderem nach einer
Sozialisation in Medienwelten sowie nach der Vermittlung und dem Aufbau von Medienkompetenz
bis hin zur Thematisierung von Medienbildungsprozessen über die gesamte Lebensspanne hinweg.

Einführung

Medienpädagogik kann bezeichnet werden als die „Gesamtheit aller
pädagogisch relevanten handlungsanleitenden Überlegungen mit Medienbezug,
einschließlich ihrer empirischen, theoretischen und normativen Grundlagen“
(Tulodziecki, 1989, 21).
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